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Aus: Im Dienst am Heiligtum, Rudolf Schäfers Schaffen für Kirche und Haus, 
Leipzig und Hamburg 1938, dort: Nagel, Gottfried, Rudolf Schäfers Arbeit 
an Gesangbüchern, S. 68ff. (Sonderdruck mit Einzeldarstellungen). Im Auf-
trag der Evangelisch-lutherischen Kirche Altpreußens 1926 schuf Schäfer 
mehrere Darstellungen für ihr neues Gesangbuch. Unter dem Bild steht: 
„Von der Kirche und ihren Gnadenmitteln.“ - Eine massive, feste Kirche, 
die auf einem Schiff steht? Über ihr der Regenbogen, die Friedenstaube, sie 
selbst als Arche Noah? Eine Kirche, nicht auf der Erde verhaftet, sondern 
unterwegs in der ganzen Welt? - All das deutet Schäfer an. Und schließlich: 
Wort und Sakrament als Garanten des Friedens und der Einigkeit.
� T.J.
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